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Revision 
    

Vorwort 
    

 
Nach etlichen Jahren bedurfte das Buch – bei Beibehaltung seiner Grundprinzi-

pien – einer gründlichen Neubearbeitung.  
Gesetzliche Neuregelungen und die gerichtliche Praxis mussten berücksichtigt 

werden. 
Als weiterer Bearbeiter ist Prof. Böttcher hinzugekommen. Das ist nicht nur dem 

fortschreitenden Alter des Erstautors geschuldet, sondern er macht sich auch die 
wissenschaftliche und praktische Erfahrung des neuen Mitautors zu Nutze. 

Mag das Buch auch weiterhin der Praxis Anregung und Hilfe sein! 
 

Berlin, im Januar 2013 Die Verfasser 
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Vorwort zur 1. Auflage 
 
 
Im Jahre 1916 legte Arthur Nussbaum sein auch heute noch bekanntes Werk 

über „Die Zwangsversteigerung und Zwangsverwaltung“ vor. Seither ist kein Lehr-
buch zu diesem Rechtsgebiet mehr erschienen. Zwar fehlt es nicht an ausgezeichne-
ten Kommentaren und hervorragenden Handbüchern für die Rechtspraxis, wohl 
aber fehlt es an einer systematischen Darstellung dieses wichtigen Gebietes. 

Mit dem vorliegenden Buch soll versucht werden, die Lücke zu schließen. Ich 
habe mich dabei von dem Bestreben leiten lassen, die dogmatischen Grundlagen des 
Immobiliarvollstreckungsrechts ebenso darzustellen, wie seine praktischen Aus-
wirkungen und Probleme. Besonderen Wert habe ich darauf gelegt, die Zusam- 
menhänge mit dem materiellen Recht, insbesondere mit dem Recht der Siche- 
rungsgrundschuld, herauszuarbeiten. Bei der Behandlung der Institutionen des  
Verfahrens verfolge ich, der modernen Verfahrensrechtswissenschaft folgend, eine 
streng verfahrensrechtliche Betrachtungsweise. 

Nicht behandelt habe ich die Vollstreckung in Schiffe und Luftfahrzeuge. Zusätz-
liche Erkenntnisse von allgemeinerer Bedeutung, so meine ich, kann die Erörterung 
dieser in der Regelung ebenso wie in der Praxis hochspezialisierten Materien nicht 
vermitteln. 

Das Buch wendet sich an alle, die das Immobiliarvollstreckungsrecht zu erlernen 
haben. Es wendet sich aber auch an den Praktiker, der sich nicht damit begnügen 
will, zu wissen „wie man es macht“, sondern nach systematischer Erklärung und 
dogmatischem Verständnis verlangt. 

Dieses Buch ist kein Produkt praxisferner Glasperlenspiele. Auch wenn die eige-
ne Rechtspraxis des Autors einige Zeit zurückliegt, so steht er doch in ständigem 
Kontakt und Diskurs mit Richtern und Rechtspflegern, Anwälten, Notaren und 
den juristischen Sachbearbeitern der Kreditinstitute. Ihnen allen verdankt das Buch 
eine Fülle von Anregungen, Hinweisen und aktuellen Praxistipps. Ich hoffe, dass es 
deshalb als das angesehen werden wird, was es sein soll: ein Lehrbuch für Studium 
und Praxis. 

 
Berlin, im August 1990 Dieter Eickmann 

beck-shop.de 
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